
Amt Jevenstedt   Westerrönfeld, 27.06.2017
Der Amtsdirektor
als Gemeindewahlbehörde

Wahlhelfer/innen für die Bundestagswahl 2017  
gesucht !

Für die Durchführung der am Sonntag, 24. September 2017,  
stattfindenden Bundestagswahl 2017 werden für die Ge-
meinden Jevenstedt und Westerrönfeld ehrenamtliche 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht.

Die Mitglieder des Wahlvorstandes werden aus dem Kreis 
der Wahlberechtigten berufen. Die jeweiligen Wahlvorstände 
bestehen aus dem Wahlvorsteher als Vorsitzendem, seinem 
Stellvertreter und weiteren drei bis sieben Beisitzern.

Die Wahlvorstände sorgen in den Wahllokalen für den ord-
nungsgemäßen Ablauf der Wahl. Zu ihren Aufgaben gehören 
die Ausgabe der Stimmzettel, das Führen des Wählerverzeich-
nisses sowie die Auszählung der Stimmzettel. Das Ergebnis 
wird ab 18:00 Uhr gemeinsam von allen Mitgliedern des Wahl-
vorstandes ermittelt. Die Tätigkeit der Wahlvorstände dauert 
von ca. 07:30 Uhr bis etwa 20:00 Uhr. Ein Schichtbetrieb wird 
ermöglicht, die Einteilung nimmt der bzw. die Wahlvorsteher/
in vor.

Wer Interesse an dieser ehrenamtlichen Tätigkeit hat, kann 
sich gerne mit dem Amt Jevenstedt, Dorfstraße 60, 24784 
Westerrönfeld, Sylvia Naß, Zimmer 13 (EG), Tel. 
04331 / 8478-13, E-Mail: sylvia.nass@amt-jevenstedt.de, 
in Verbindung setzen.  

Im Auftrag
Sylvia Naß

Amt Jevenstedt Jevenstedt, 03.08.2017
Der Amtsdirektor

Straßenreinigung in den amtsangehörigen  
Gemeinden des Amtes Jevenstedt

In letzter Zeit ist festgestellt worden, dass leider einige Grund-
stücksanlieger in den amtsangehörigen Gemeinden ihrer Ver-
pflichtung zur Straßenreinigung gemäß den Bestimmungen der 
jeweiligen gemeindlichen Satzung nicht nachkommen. 
Sie umfasst:

• das Säubern der Straßen: die Gehwege, begehbaren Sei-
tenstreifen, Radwege und Rinnsteine an allen öffentlichen 
Straßen sind von den Eigentümern der anliegenden Grund-
stücke zu reinigen.

• das Freihalten der oberirdischen Vorrichtungen auf der 
Straße, die der Entwässerung oder der Brandbekämpfung 
dienen, von Unrat und Unkraut.

Wer seiner Verpflichtung zur Straßenreinigung nicht nach-
kommt, handelt ordnungswidrig.

Eine vollständige und aktuelle Ausfertigung der Straßenrei-
nigungssatzung erhalten Sie bei Bedarf beim Amt Jevenstedt, 
Meiereistraße 5, und im Internet unter www.amt-jevenstedt.de.

Fragen beantwortet Frau Naß unter 04331/8478-13  (sylvia.
nass@amt-jevenstedt.de)

Im Auftrag
Sylvia Naß

Amt Jevenstedt Jevenstedt, den 03.08.2017
Der Amtsdirektor
für die Gemeinde Jevenstedt

Bekanntmachung des Bebauungsplans  
Nr. 14 „Hörn“ der Gemeinde Jevenstedt

Die Gemeinde Jevenstedt hat in ihrer Sitzung am 18.07.2017 
den Bebauungsplan Nr. 14 „Hörn“ für das nachstehend näher 
bezeichnete Gebiet, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) 
und dem Text (Teil B), als Satzung beschlossen. 

Das Plangebiet wird wie folgt umgrenzt: Im Süden von der 
Nordgrenze des Grundstückes Nienkattbeker Straße 16, des 
Sportplatzes und der Nordgrenze des Grundstücks „Am Eh-
renmal 25“, im Westen von der Straßenverkehrsfläche „Am 
Ehrenmal“ sowie der Nord- und Ostgrenze des Grundstücks 
„Am Ehrenmal 23“, im Norden von den Südgrenzen der Grund-
stücke „Am Ehrenmal 3 – 19“ (nur ungerade Hausnummern), 
im Osten von der West- und Südgrenze des Flurstückes 29/10, 
sowie von der Westgrenze des Grundstückes Nienkattbeker 
Straße 18. Es schließt einen Teilbereich der Verkehrsfläche 
„Nienkattbeker Straße“ sowie die Zuwegung von dort mit ein.
Der Geltungsbereich ist auch aus dem nachstehenden Lageplan 
ersichtlich.
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Der Beschluss wird hiermit bekannt gemacht. Der B-
Plan tritt mit Beginn des 04.08.2017 in Kraft. Alle Inter-
essierten können den B-Plan Nr. 14 „Hörn“, die Begründung 
und die zusammenfassende Erklärung von diesem Tage an in 
der Amtsverwaltung in Jevenstedt, Meiereistraße 5, Zimmer 7, 
während der Öffnungszeiten für den Publikumsverkehr einse-
hen und über den Inhalt Auskunft erhalten.

Darüber hinaus kann der Bebauungsplan Nr. 14 „Hörn“ im 
Internet auf der Homepage des Amtes Jevenstedt (www.amt-
jevenstedt.de) unter: „Amt“ → „Bauleitplanverfahren“ → „Ab-
geschlossene Bauleitplanverfahren“ → „Gemeinde Jevenstedt“ 
→ „Bebauungsplan Nr. 14 Hörn“ als PDF-Datei eingesehen 
werden.

Beachtliche Verletzungen der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 
bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften 
sowie der in § 214 Abs. 2 BauGB bezeichneten Vorschriften 
werden unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber dem Amt geltend 
gemacht worden sind. Dasselbe gilt für die nach § 214 Abs. 3 
Satz 2 BauGB beachtlichen Mängel des Abwägungsvorgangs. 
Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB).

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Ent-
schädigungsansprüche für Eingriffe durch diesen B-Plan in eine 
bisher zulässige Nutzung und über das Erlöschen von Entschä-
digungsansprüchen wird hingewiesen.

Unbeachtlich ist zudem eine Verletzung der in § 4 Abs. 3 GO 
bezeichneten landesrechtlichen Formvorschriften über die 
Ausfertigung und Bekanntmachung der B-Plan-Satzung sowie 
eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 
Jahres seit Bekanntmachung der Satzung gegenüber dem Amt 
unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, 

die die Verletzung ergibt, geltend gemacht worden ist.
Im Auftrag
Maike Neben

Amt Jevenstedt Jevenstedt, den 03.08.2017
Der Amtsdirektor
für die Gemeinde Jevenstedt

Bekanntmachung des vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans Nr. 18 „Erweiterung EDEKA-Markt“ der Ge-
meinde Jevenstedt

Die Gemeinde Jevenstedt hat in ihrer Sitzung am 18.07.2017 
den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 18 „Erweiterung 
EDEKA-Markt“ für das nachstehend näher bezeichnete Gebiet, 
bestehend aus der Planzeichnung (Teil A), dem Text (Teil B) 
und dem Durchführungsvertrag, als Satzung beschlossen. 

Das Plangebiet liegt westlich des Grundstückes Bäckergang 
1 – 13 (Flurstück 90/20) und der Grundstücke Mühlenstraße 
10 und 12 (Flurstücke 91, 90/8, und 784), nördlich des Grund-
stückes Mühlenstraße 16 (Flurstück 99) und des Grundstückes 
Meiereistraße 4 und 4a (Flurstück 100/1), östlich des Grund-
stückes Meiereistraße 6 (Flurstück 101/11), südlich sowie öst-
lich der Grundstücke Bankstraße 2 und 4 (Flurstücke 94/6, 95/1 
und 95/2) und südlich der Dorfstraße (Flurstück 57/10) sowie 
des Verbindungsweges (Flurstück 87/3) zwischen Bankstraße 
und Bäckergang. Es umfasst die Flurstücke 782, 783, 785, 97/2, 
96/3, 94/4, 96/4, 93/5, 97/6, 98/6, 97/7, 98/7 und 101/10 der 
Flur 1, Gemarkung Jevenstedt.
Der Geltungsbereich ist auch aus dem beigefügten Lageplan 
ersichtlich.

Der Beschluss wird hiermit bekannt gemacht. Der 
B-Plan tritt mit Beginn des 04.08.2017 in Kraft. Alle 
Interessierten können den vorhabenbezogenen B-Plan Nr. 18 
„Erweiterung EDEKA-Markt“, die Begründung und den Durch-
führungsvertrag von diesem Tage an in der Amtsverwaltung in 
Jevenstedt, Meiereistraße 5, Zimmer 7, während der Öffnungs-
zeiten für den Publikumsverkehr einsehen und über den Inhalt 
Auskunft erhalten.

Darüber hinaus kann der vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan im Internet auf der Homepage des Amtes Jevenstedt 
(www.amt-jevenstedt.de) unter: „Amt“ → „Bauleitplanverfah-
ren“ → „Abgeschlossene Bauleitplanverfahren“ → „Gemeinde 
Jevenstedt“ → „Bebauungsplan Nr. 18 Erweiterung EDEKA-
Markt“ als PDF-Datei eingesehen werden.

Beachtliche Verletzungen der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 
bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften 
sowie der in § 214 Abs. 2 BauGB bezeichneten Vorschriften 
werden unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber dem Amt geltend 
gemacht worden sind. Dasselbe gilt für die nach § 214 Abs. 3 
Satz 2 BauGB beachtlichen Mängel des Abwägungsvorgangs. 
Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB).
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Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Ent-
schädigungsansprüche für Eingriffe durch diesen B-Plan in eine 
bisher zulässige Nutzung und über das Erlöschen von Entschä-
digungsansprüchen wird hingewiesen.

Unbeachtlich ist zudem eine Verletzung der in § 4 Abs. 3 GO 
bezeichneten landesrechtlichen Formvorschriften über die 
Ausfertigung und Bekanntmachung der B-Plan-Satzung sowie 
eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 
Jahres seit Bekanntmachung der Satzung gegenüber dem Amt 
unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, 
die die Verletzung ergibt, geltend gemacht worden ist.

Der F-Plan ist gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB durch Berich-
tigung angepasst worden. Der berichtigte Plan kann wie oben 
angegeben eingesehen werden; ebenso können Auskünfte über 
den Inhalt gegeben werden.

Im Auftrag
Maike Neben

 

Satzung der Gemeinde Luhnstedt über 
Straßennamen und Hausnummern

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein 
in der Fassung vom 28. Februar 2003 (GVOBl. Schl.-H. S. 57) 
in Verbindung mit § 47 des Straßen- und Wegegesetzes für 
Schleswig-Holstein vom 25. 11.2003 (GVOBl. Schl.-H. S. 631) 
wird nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung 
vom 08.06.2017 folgende Satzung erlassen.

§ 1
Die Straßen in der Gemeinde Luhnstedt erhalten die in der 
Anlage 1 aufgeführten Namen. Die Hausgrundstücke erhalten 
die in der Anlage 2 aufgeführten Hausnummern.

§ 2
Die Anbringung der Schilder für die Straßennamen wird von 
der Gemeinde durchgeführt. Die Eigentümer und Besitzer von 
Grundstücken und Baulichkeiten aller Art haben das Anbringen 
der Schilder für Straßennamen ohne Entschädigung zu dulden. 
Die Grundstückseigentümer sind verpflichtet, die Hausnum-
mern gemäß Anlage 2 selbst anzubringen.

§ 3
Die Kosten der Straßenschilder trägt die Gemeinde. Die Ko-
sten der Hausnummern werden von den Grundstückseigentü-
mern getragen.

§ 4
Diese Satzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft. 
Gleichzeitig wird die Satzung vom 07.12.1978 aufgehoben.

Luhnstedt, 27.07.2017 Veröffentlicht!
 Amt Jevenstedt
Gemeinde Luhnstedt Der Amtsdirektor
Christian Steen Im Auftrag
Bürgermeister Maike Neben
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Diese Satzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig wird die Satzung vom 
07.12.1978 aufgehoben. 
 
Luhnstedt, 27.07.2017 Veröffentlicht! 
  Amt Jevenstedt 
Gemeinde Luhnstedt Der Amtsdirektor 
Christian Steen Im Auftrag 
Bürgermeister Maike Neben 
 

Anlage 1 zur Satzung der Gemeinde Luhnstedt über Straßennamen und Hausnummern  
Stand: 08.06.2017 

 
Lfd. 
Nr. 

Name der Straße Beschreibung 
 

0001 Am Sportplatz Weg von der Schoolstraat zwischen den Haus-Nrn. 12 und 14 bis 
Ecke Schoolstraat 64 

0002 Bahnhofstraße K 20 in Richtung Nindorf, beginnend von der L 125 bis Margarethental 
0003 Blockhorn Sackgassenstraße, beginnend von der Ecke 

Schoolstraat/Ringriederweg 
0004 Dörpstraat Ortsdurchfahrtsstraße L 125 (außer Ausbau Spök) 
0005 Lindenallee Abzweiger von der L 125 schräg gegenüber des Grundstücks 

Dörpstraat 22 (Privatweg der Hofstelle Kung) 
0006 Margarethental Ausbau Margarethental: K 20 im Bereich des Luhnstedter Geheges in 

Richtung Nindorf mit Abzweiger zum Gehege hin 
0007 Meiereistraße Weg von der Ecke Dörpstraat (L 125)/Bahnhofstraße bis Schoolstraat 
0008 Ringriederweg Verbindungsweg zwischen der Straße „Am Sportplatz“ und 

„Schoolstraat“ 
0009 Schoolstraat Abzweiger von der L 125 zwischen Dörpstraat 19 und 21 in Richtung 

Jevenstedt bis Ausbau „Vie“ 
0010 Spök Ausbau Spök: L 125 von der Gemeindegrenze Stafstedt bis Beginn 

der Dorfstraße 
0011 Vie Ausbau Vie: Verlängerung der Schoolstraat bis Gemeindegrenze 

Jevenstedt mit Abzweiger bis Hof Vie 2 
0012 Waldweg Abzweiger von der Dörpstraat (L 125) am Ortsausgang nach Holtorf 

in Richtung Süden zum Wald hin  
 

Anlage 2 (Liste der Hausgrundstücke mit Hausnummern), Stand: 08.06.2017 
 

Ungerade 
Hausnummer 

Grundstücksbezeichnung Gerade 
Hausnummer 

Grundstücksbezeichnung 
Flur Flurstück Flur Flurstück 

 
0001 Am Sportplatz 

1 4 22/3 2 12 2/2 
1a 4 24/1 4 12 1 
1b 4 25 4a 5 4 tlw. 
3 4 21/2 + 21/1 4b 5 4 tlw. 
5 4 18 6 5 2 
7 4 17    
9 4 15 tlw.    
11 4 15 tlw.    

 
0002 Bahnhofstraße 

1 12 16/3 2 12 22/3 
3 6 2/2 4 12 21/4 tlw. 
5 6 2/3 6 12 21/4 tlw. 
5a 6 2/4 8 12 20/2 
7 6 28/3; 29/1 + 26/4 10 12 19/6 
9 6 29/2 + 28/2 12 12 19/4 
11 7 1 14 12 18/3 
13 7 2 16  Frei 
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15 7 3 18 11 13/3 
17 7 4 18a 11 14/2 
   20 11 14/3 
   22 11 12/2 
   24  Frei 
   26  Frei  
   28 11 20/1 

 
0003 Blockhorn 

1 4 34/2 2 4 31/7 
3 4 34/3 4 4 31/6 
5 4 34/11 6 4 31/4 
7 4 34/15 8 4 31/3 
9 4 34/20 10 4 31/2 
11 4 34/19 12 4 31/1 
13 4 33 14 4 32/1 

 
0004 Dörpstraat 

1 13 29 2 13 127 
3 13 28 4 12 21/3 
5 12 223 6 12 16/2 tlw. 
7 12 222 6a 12 16/2 tlw. 
9 12 27/4 8 6 1/1 
11 12 31/4 10 12 15/2 
13 12 32 + 33/1 12a 12 14/5 tlw. 
15 12 33/3 12b 12 14/5 tlw. 
17  Frei 14 12 14/2 

 
0004 Dörpstraat 

19 12 35/2 16 6 4/1 
21 12 9 18 6 4/2 
   20 12 12 tlw. 
   20a 12 12 tlw. 
   22 12 11 
   24  Frei  
   26  Frei 
   28 6 21/2 tlw. 
   30 6 21/2 tlw. 
   32 6 8 

 
0005 Lindenallee 

   2 12 219 
   4 12 220 tlw. 

 
0006 Margarethental 

1 9 8 2 8 12/1 
 

0007 Meiereistraße 
1 12 25/4 2 12 27/3 
3 12 26 4 12 28 
5 12 218 4a 12 29 
7 12 216 + 217 + 215 6 12 30 
9 12 39/1 8 12 34 
11 12 42/7 tlw. 

+ 43/2 tlw. 
10 12 33/4 

Anlage 1 zur Satzung der Gemeinde Luhnstedt über Straßennamen und Hausnummern 
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15 7 3 18 11 13/3 
17 7 4 18a 11 14/2 
   20 11 14/3 
   22 11 12/2 
   24  Frei 
   26  Frei  
   28 11 20/1 

 
0003 Blockhorn 

1 4 34/2 2 4 31/7 
3 4 34/3 4 4 31/6 
5 4 34/11 6 4 31/4 
7 4 34/15 8 4 31/3 
9 4 34/20 10 4 31/2 
11 4 34/19 12 4 31/1 
13 4 33 14 4 32/1 

 
0004 Dörpstraat 

1 13 29 2 13 127 
3 13 28 4 12 21/3 
5 12 223 6 12 16/2 tlw. 
7 12 222 6a 12 16/2 tlw. 
9 12 27/4 8 6 1/1 
11 12 31/4 10 12 15/2 
13 12 32 + 33/1 12a 12 14/5 tlw. 
15 12 33/3 12b 12 14/5 tlw. 
17  Frei 14 12 14/2 

 
0004 Dörpstraat 

19 12 35/2 16 6 4/1 
21 12 9 18 6 4/2 
   20 12 12 tlw. 
   20a 12 12 tlw. 
   22 12 11 
   24  Frei  
   26  Frei 
   28 6 21/2 tlw. 
   30 6 21/2 tlw. 
   32 6 8 

 
0005 Lindenallee 

   2 12 219 
   4 12 220 tlw. 

 
0006 Margarethental 

1 9 8 2 8 12/1 
 

0007 Meiereistraße 
1 12 25/4 2 12 27/3 
3 12 26 4 12 28 
5 12 218 4a 12 29 
7 12 216 + 217 + 215 6 12 30 
9 12 39/1 8 12 34 
11 12 42/7 tlw. 

+ 43/2 tlw. 
10 12 33/4 
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15 7 3 18 11 13/3 
17 7 4 18a 11 14/2 
   20 11 14/3 
   22 11 12/2 
   24  Frei 
   26  Frei  
   28 11 20/1 

 
0003 Blockhorn 

1 4 34/2 2 4 31/7 
3 4 34/3 4 4 31/6 
5 4 34/11 6 4 31/4 
7 4 34/15 8 4 31/3 
9 4 34/20 10 4 31/2 
11 4 34/19 12 4 31/1 
13 4 33 14 4 32/1 

 
0004 Dörpstraat 

1 13 29 2 13 127 
3 13 28 4 12 21/3 
5 12 223 6 12 16/2 tlw. 
7 12 222 6a 12 16/2 tlw. 
9 12 27/4 8 6 1/1 
11 12 31/4 10 12 15/2 
13 12 32 + 33/1 12a 12 14/5 tlw. 
15 12 33/3 12b 12 14/5 tlw. 
17  Frei 14 12 14/2 

 
0004 Dörpstraat 

19 12 35/2 16 6 4/1 
21 12 9 18 6 4/2 
   20 12 12 tlw. 
   20a 12 12 tlw. 
   22 12 11 
   24  Frei  
   26  Frei 
   28 6 21/2 tlw. 
   30 6 21/2 tlw. 
   32 6 8 

 
0005 Lindenallee 

   2 12 219 
   4 12 220 tlw. 

 
0006 Margarethental 

1 9 8 2 8 12/1 
 

0007 Meiereistraße 
1 12 25/4 2 12 27/3 
3 12 26 4 12 28 
5 12 218 4a 12 29 
7 12 216 + 217 + 215 6 12 30 
9 12 39/1 8 12 34 
11 12 42/7 tlw. 

+ 43/2 tlw. 
10 12 33/4 
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11a 12 42/7 tlw.  
+ 43/2 tlw. 

12 12 37/2 

13 12 42/6 + 43/1 12a 12 37/1 
 

00085 Ringriederweg 
1 4 22/4 2 4 19/2 
3 4 22/9 tlw. 4 4 32/2 tlw. + 19/1 

 
0009 Schoolstraat 

1 12 35/1 2 12 10 
3 12 44/1 tlw. 4 12 8 
3a 12 44/1 tlw. 6 12 7 
5 12 46/9 8 12 220 tlw. 
5a 12 45/2 + 46/6 12 12 3/2 + 2/1 
7 12 48 14 12 51 
9 12 49/2 tlw. 16 4 24/2 
9a 12 49/2 tlw. 18 4 23 
9b 12 49/1 20 4 22/9 tlw. 
11 4 26 22 4 22/6 
15 4 27/1 24 4 29 
15a 4 27/2 + 27/3 26 4 28 

 
0009 Schoolstraat 

17 13 15/5 + 15/6 28 4 34/13 
19 13 15/4 28a 4 34/17 
21 13 15/1 30 4 34/22 
23 13 14 32 4 35 
25 13 12 34 4 36 
27 13 11 36 4 37 
29 13 10/2 38 4 34/9 
31 13 10/3 40 4 34/8 
33 13 9/5 42 4 34/7 
35 13 9/4 44 4 34/6 
37 13 9/3 46 4 34/5 
65 2 12 48 4 34/4 
   50 4 39 + 46 
   52 4 47 
   54 4 48 
   54a 4 45/3 
   54b 4 45/1 
   56 4 44/1 
   58 4 138 
   58a 4 44/2 
   60 4 1 
   62 4 2 tlw. 
   62a 4 2 tlw. 
   62b 4 2 tlw. 
   62c 4 2 tlw. 
   64 3 4 tlw. 
   66 3 4 tlw. 

 
0010 Spök 

1 13 32/3    
 

0011 Vie 
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11a 12 42/7 tlw.  
+ 43/2 tlw. 

12 12 37/2 

13 12 42/6 + 43/1 12a 12 37/1 
 

00085 Ringriederweg 
1 4 22/4 2 4 19/2 
3 4 22/9 tlw. 4 4 32/2 tlw. + 19/1 

 
0009 Schoolstraat 

1 12 35/1 2 12 10 
3 12 44/1 tlw. 4 12 8 
3a 12 44/1 tlw. 6 12 7 
5 12 46/9 8 12 220 tlw. 
5a 12 45/2 + 46/6 12 12 3/2 + 2/1 
7 12 48 14 12 51 
9 12 49/2 tlw. 16 4 24/2 
9a 12 49/2 tlw. 18 4 23 
9b 12 49/1 20 4 22/9 tlw. 
11 4 26 22 4 22/6 
15 4 27/1 24 4 29 
15a 4 27/2 + 27/3 26 4 28 

 
0009 Schoolstraat 

17 13 15/5 + 15/6 28 4 34/13 
19 13 15/4 28a 4 34/17 
21 13 15/1 30 4 34/22 
23 13 14 32 4 35 
25 13 12 34 4 36 
27 13 11 36 4 37 
29 13 10/2 38 4 34/9 
31 13 10/3 40 4 34/8 
33 13 9/5 42 4 34/7 
35 13 9/4 44 4 34/6 
37 13 9/3 46 4 34/5 
65 2 12 48 4 34/4 
   50 4 39 + 46 
   52 4 47 
   54 4 48 
   54a 4 45/3 
   54b 4 45/1 
   56 4 44/1 
   58 4 138 
   58a 4 44/2 
   60 4 1 
   62 4 2 tlw. 
   62a 4 2 tlw. 
   62b 4 2 tlw. 
   62c 4 2 tlw. 
   64 3 4 tlw. 
   66 3 4 tlw. 

 
0010 Spök 

1 13 32/3    
 

0011 Vie 
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1 2 8 2 2 4 
 

0012 Waldweg 
1 6 13 2 6 11 tlw. 
   4 6 11 tlw. 

 

 
 
 
 
 

 
 

Jevenstedt, 14.07.2017 
 

3 von 4 Haushalten entscheiden sich für das  
Glasfasernetz des ZBmSH im 5. Bauabschnitt. 

Die Erfolgskurve des Glasfaserausbau-Projekts im Verbandsgebiet des ZBmSH steigt noch 
weiter an. Am 1. Juli endete die Vermarktung mit einer Vertragsquote von 73%. 

 
Der fünfte und damit vorletzte Bauabschnitt für den Bau des Glasfasernetzes bis in jedes Haus (FTTH) 
beendet die Vermarktung mit einer Rekordquote. Insgesamt 73% der Haushalte in den Gemeinden 
Bendorf/Oersdorf, Bornholt, Hanerau-Hademarschen, Oldenbüttel, Steenfeld, Tackesdorf und Thaden 
entscheiden sich für einen Glasfaseranschluss. 4 der 7 Gemeinden erzielen sogar eine Quote von weit 
über 90%. 
Michael Gotowy, Geschäftsführer der GVG Glasfaser GmbH, zieht Bilanz: “Unser nordischnet-
Produktangebot hat die Bürger überzeugt. Inzwischen ist allen Bürgern bewusst, dass ein Anschluss 
an das Glasfasernetz die einzige Lösung ist, um heute und für die Zukunft angemessen versorgt zu 
werden.“ 
Besonders hervorzuheben ist das Engagement in den Gemeinden des Amts Mittelholstein. Hans 
Hinrich Neve, Verbandsvorsteher des ZBmSH: „Die sehr gut besuchten Informationsveranstaltungen 
bildeten nur den Anfang einer großen Welle des Engagements. In den Gemeinden gab es in den 
letzten Wochen kaum ein anderes Thema als den Bau des Glasfasernetzes. Der Rückhalt und die 
Unterstützung in den Gemeinden war außergewöhnlich, so dass wir die geforderte Mindestquote von 
60% weit überschritten haben.“ 
 
Wie geht es weiter im 5. Bauabschnitt? 
Da die Mindestquote bis zum Vermarktungsende erreicht wurde, ist ein weiterer Beschluss der 
Verbandsversammlung nicht notwendig. Es geht also jetzt bereits in die Feinplanung für den Ausbau 
des Glasfasernetzes. Nach Abstimmung der Planung und Ausschreibung des Baus wird aktuell davon 
ausgegangen, dass noch in diesem Jahr der Bau des Netzes beginnen kann. 
 
Wie ist der aktuelle Stand in den anderen Bauabschnitten? 
Über 8.000 Bürger haben sich bereits für einen Anschluss an das Glasfasernetz entschieden, rund 200 
Kilometer Glasfaserstrecke wurden schon verbaut und mehr als 1.700 Kunden surfen bereits in 
Lichtgeschwindigkeit über die neue Glasfaser-Infrastruktur. 
Der 1. Bauabschnitt ist fertiggestellt. Die Glasfasertrasse im 2. Bauabschnitt ist nahezu fertiggestellt. 
Einige Kunden sind auch hier schon in Lichtgeschwindigkeit unterwegs, parallel werden die weiteren 
Hausanschlüsse gebaut. 
Der 3. Bauabschnitt befindet sich zurzeit in der Hochphase des Ausbaus. Für den 4. Bauabschnitt wird 
momentan die Feinplanung noch abschließend abgestimmt, dann startet die Ausschreibung für den 
Bau des Glasfasernetzes. 
Der sechste und letzte Bauabschnitt setzt sich aus den Gemeinden Bovenau, Fockbek, Haßmoor, 
Ostenfeld und Rade zusammen. Hier startet die Vermarktung in diesem Spätsommer. 
 
Alle Informationen zum Ausbauprojekt sind auf den jeweiligen Internetseiten zu finden: 
www.nordischnet.de und www.zbmsh.de. 
 

Verbandsangehörige Ämter: 
Eiderkanal, Fockbek, Hohner Harde,  

Jevenstedt, Mittelholstein* 
 

*) nur für die Gemeinden Bendorf, Bornholt, Gokels,  
Hanerau-Hademarschen, Oldenbüttel, Seefeld, Steenfeld, Tackesdorf 

und Thaden 
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3 von 4 Haushalten entscheiden sich für das  
Glasfasernetz des ZBmSH im 5. Bauabschnitt.
Die Erfolgskurve des Glasfaserausbau-Projekts im Ver-
bandsgebiet des ZBmSH steigt noch weiter an. Am 1. 
Juli endete die Vermarktung mit einer Vertragsquote 
von 73%.

Der fünfte und damit vorletzte Bauabschnitt für den Bau 
des Glasfasernetzes bis in jedes Haus (FTTH) beendet die 
Vermarktung mit einer Rekordquote. Insgesamt 73% der 
Haushalte in den Gemeinden Bendorf/Oersdorf, Bornholt, 
Hanerau-Hademarschen, Oldenbüttel, Steenfeld, Tackesdorf 
und Thaden entscheiden sich für einen Glasfaseranschluss. 4 
der 7 Gemeinden erzielen sogar eine Quote von weit über 
90%.
Michael Gotowy, Geschäftsführer der GVG Glasfaser GmbH, 
zieht Bilanz: “Unser nordischnet-Produktangebot hat die Bür-
ger überzeugt. Inzwischen ist allen Bürgern bewusst, dass ein 
Anschluss an das Glasfasernetz die einzige Lösung ist, um heute 
und für die Zukunft angemessen versorgt zu werden.“
Besonders hervorzuheben ist das Engagement in den Gemein-
den des Amts Mittelholstein. Hans Hinrich Neve, Verbandsvor-
steher des ZBmSH: „Die sehr gut besuchten Informationsver-
anstaltungen bildeten nur den Anfang einer großen Welle des 
Engagements. In den Gemeinden gab es in den letzten Wochen 
kaum ein anderes Thema als den Bau des Glasfasernetzes. Der 
Rückhalt und die Unterstützung in den Gemeinden war außer-
gewöhnlich, so dass wir die geforderte Mindestquote von 60% 
weit überschritten haben.“

Wie geht es weiter im 5. Bauabschnitt?
Da die Mindestquote bis zum Vermarktungsende erreicht wur-
de, ist ein weiterer Beschluss der Verbandsversammlung nicht 
notwendig. Es geht also jetzt bereits in die Feinplanung für den 

Ausbau des Glasfasernetzes. Nach Abstimmung der Planung 
und Ausschreibung des Baus wird aktuell davon ausgegangen, 
dass noch in diesem Jahr der Bau des Netzes beginnen kann.

Wie ist der aktuelle Stand in den anderen Bauabschnit-
ten?
Über 8.000 Bürger haben sich bereits für einen Anschluss an 
das Glasfasernetz entschieden, rund 200 Kilometer Glasfaser-
strecke wurden schon verbaut und mehr als 1.700 Kunden 
surfen bereits in Lichtgeschwindigkeit über die neue Glasfaser-
Infrastruktur.
Der 1. Bauabschnitt ist fertiggestellt. Die Glasfasertrasse im 2. 
Bauabschnitt ist nahezu fertiggestellt. Einige Kunden sind auch 
hier schon in Lichtgeschwindigkeit unterwegs, parallel werden 
die weiteren Hausanschlüsse gebaut.
Der 3. Bauabschnitt befindet sich zurzeit in der Hochphase 
des Ausbaus. Für den 4. Bauabschnitt wird momentan die 
Feinplanung noch abschließend abgestimmt, dann startet die 
Ausschreibung für den Bau des Glasfasernetzes.
Der sechste und letzte Bauabschnitt setzt sich aus den Ge-
meinden Bovenau, Fockbek, Haßmoor, Ostenfeld und Rade zu-
sammen. Hier startet die Vermarktung in diesem Spätsommer.

Alle Informationen zum Ausbauprojekt sind 
auf den jeweiligen Internetseiten zu finden: 
www.nordischnet.de und www.zbmsh.de.
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weiter an. Am 1. Juli endete die Vermarktung mit einer Vertragsquote von 73%. 

 
Der fünfte und damit vorletzte Bauabschnitt für den Bau des Glasfasernetzes bis in jedes Haus (FTTH) 
beendet die Vermarktung mit einer Rekordquote. Insgesamt 73% der Haushalte in den Gemeinden 
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Unterstützung in den Gemeinden war außergewöhnlich, so dass wir die geforderte Mindestquote von 
60% weit überschritten haben.“ 
 
Wie geht es weiter im 5. Bauabschnitt? 
Da die Mindestquote bis zum Vermarktungsende erreicht wurde, ist ein weiterer Beschluss der 
Verbandsversammlung nicht notwendig. Es geht also jetzt bereits in die Feinplanung für den Ausbau 
des Glasfasernetzes. Nach Abstimmung der Planung und Ausschreibung des Baus wird aktuell davon 
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Lichtgeschwindigkeit über die neue Glasfaser-Infrastruktur. 
Der 1. Bauabschnitt ist fertiggestellt. Die Glasfasertrasse im 2. Bauabschnitt ist nahezu fertiggestellt. 
Einige Kunden sind auch hier schon in Lichtgeschwindigkeit unterwegs, parallel werden die weiteren 
Hausanschlüsse gebaut. 
Der 3. Bauabschnitt befindet sich zurzeit in der Hochphase des Ausbaus. Für den 4. Bauabschnitt wird 
momentan die Feinplanung noch abschließend abgestimmt, dann startet die Ausschreibung für den 
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Der sechste und letzte Bauabschnitt setzt sich aus den Gemeinden Bovenau, Fockbek, Haßmoor, 
Ostenfeld und Rade zusammen. Hier startet die Vermarktung in diesem Spätsommer. 
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www.nordischnet.de und www.zbmsh.de. 
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GOTTESDIENSTE

So. 06.08. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kirchkaffee 
 P.a.D. Theo Speck

So. 13.08. 10.00 Uhr  Regionalgottesdienst  
in Bovenau mit Kirchkaffee  
 Pn. Marion Lauer

So. 20.08. 18.00 Uhr Abendgottesdienst 
 Pn. Marion Lauer

So. 27.08. 18.00 Uhr Regionalgottesdienst  
  in P.Zimmermann-Stock

So. 03.09. 10.00 Uhr  Gottesdienst  
mit Abendmahl 
 P.Zimmermann-Stock

Kirchliche Nachrichten
der evang. Luth. Kirchengemeinde Westerrönfeld

Anzeigen/nicht amtlicher Teil
DRK Ortsverein Jevenstedt

www.drk-jevenstedt.de
Nostalgie-Nachmittag für Senioren  

am 14. August 2017 
„Wissen Sie noch, wie es früher war“? Auf unserem Som-
merfest im Stil der 60er Jahre wollen wir die Zeit um ca. 50 
Jahre zurückdrehen und schauen, was es damals so gab. 
Am Montag, den 14.08.2017 um 15 Uhr auf dem Ree-
sehof (Jevenstedter Teich 15) laden wir herzlich zu 
unserem Nostalgie-Nachmittag ein. Wenn Sie kurzent-
schlossen dabei sein möchten, melden Sie sich bitte an 
bei Ute Plikat-Struck (04337-1210) oder bei Maike Schlü-
ter (04337-485). Sollten Sie einen Fahrdienst benötigen, 
rufen Sie uns gerne an.

Nachlese vom Blutspenden
Auf unserem Blutspende-Termin am 25.07.2017 konnten 
wir 128 spendewillige Mitbürger begrüßen. Hiervon wur-
den 118 Besucher zur Spende zugelassen, darunter auch 
6 Erstspender. Unsere Gratulation geht für 50 x Blutspen-
den an Elke Schülldorf (Schwabe) und an Nicole Sievers 
(Jevenstedt). Für 25 x Blutspenden gratulieren wir Claus 
Wieck (Barkhorn).
Wir danken allen Spendern und Helfern für ihre Unter-
stützung.

 
 
 
 
 
 

 

Freundeskreis Jevenstedt 
 

Wir sind eine Gruppe für 
suchtmittelabhängige Menschen und 
deren Angehörige. Alkohol, Drogen, 
Medikamente und Eßstörungen. 
 

Wir klönen gemütlich bei Kaffee, Tee 
oder Selters, diskutieren über unsere 
Probleme und deren Lösung. 
Wenn wir nicht helfen können kennen 
wir Adressen an die sich jeder wenden 
kann. 
 

Wir treffen uns Mittwoch 19- 21 Uhr  
im Gemeindehaus Jevenstedt 

Meiereistraße. 
Kontakt:  

Bärbel Wulf: 04329/202 
Mobil: 0160/92175332 

 

Gesangverein Jevenstedt von 1871

Zum drittenmal (nach 1997 und 2015)  in der Geschichte des 
Männergesangverein`s nehmen wir teil an der „ Nacht der Chöre“ 
am Samstag, d. 16.09.`17. Zwölf Chöre singen in festgelegter 

Reihenfolge in der St. Marien Kirche in Rendsburg(hinter dem 
Karstadt-Haus (vom Altstädter Markt aus betrachtet).
Wir treten ca. 20.10 Uhr auf (Einsingen ab19.30 Uhr; folgende 
Räume stehen dafür zur Verfügung: „Haapsalu“ und „Greifs-
wald“ = 1. Stock, „Ikhwezi“ = 2. Stock):
In der Kirche sind rechts im Seitenschiff - vorne (Altarnähe) - 3 
Bänke für den jeweils kommenden Chor reserviert.

„Schlachtenbummler“ sind herzlich willkommen !
Unsere nächste Chorprobe startet am Dienstag, d.22.08.`17, 
um 19.30 Uhr bi möhls.
  
Wir sind ganz Chor
MGV – Pressewart
H. – W. Pahl

DRUCK VERLAGSHAUS&

Kreative Werbung?
Gibt´s bei uns

Tel.: (04331) 84 03 66 
info@rd-druck.de 
www.rd-druck.de

RD_Anzeige.indd   1 28.08.13   11:08
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Seniorenfahrt

Für alle Senioren ab 60 findet am 24.08.2017 unsere diesjäh-
rige Seniorenfahrt statt. 
Abfahrt ist um 10 Uhr am Kindergarten in Hamweddel. Die 
Fahrt geht im modernen Reisebus nach Schleswig.

Dort gibt es im Fischerviertel „Holm“ ein reichhaltiges Fischbü-
fett inkl. Fleischspezialitäten. Gestärkt werden wir im Anschluss 
die Mühle „Nicola“ besichtigen, die vielen sicherlich noch als 
„Margarethen-Mühle“ bekannt ist. Danach fahren wir über 
Land nach Hüllerup , wo es dann Trümmertorte und Kaffee 
gibt. Außerdem besteht die Möglichkeit zum Stöbern in der 
Porzellanbörse Hüllerup.
Gegen 18 Uhr werden wir dann wieder zu Hause sein.

Anmeldungen bitte bei  
Marlis Ruge ( 1327),  
Inge Krabbenhöft ( 428 ) oder
Sabine Müller ( 354 ). Kostenbeitrag pro Person 10 €

Gemeinde Hamweddel
– Der Bügermeister –

03.08.2017

Liebe Embührener Kinder

Am 3.September 2017 möchten wir mit Euch und Euren 
Eltern eine Fahrt nach Tolk machen.
Wir starten um 9:30 Uhr am Dörps-und Sprüttenhus und 
sind um ca. 17:00 Uhr wieder zurück.
Anmeldungen bitte bis zum 20. August 2017 bei Hermann 
Ratjen, Tel. 04875-470
Die Kosten für diese Fahrt werden aus der Vogelschießer-
kasse übernommen.
Wir hoffen ihr seid alle dabei.

Heinke Baumann
Kulturausschuss

Gemeinde Embühren
– Der Kulturausschuss –

Gemeinde Westerrönfeld
- Der Bürgermeister –

Die kommunale Kindertagesstätte Zauberwald  
der Gemeinde Westerrönfeld, vergibt zum 15.08.2017 

oder später zwei Stellen für den

Bundesfreiwilligendienst (BFD)

zur Unterstützung des pädagogischen Personals.

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der  
ausführlichen Stellenausschreibung auf unserer 

Internetseite unter: www.amt-jevenstedt.de

Im Auftrag
Katrin Ploog

 

Präventives Ausdauertraining 
 

Zielgruppe: Gesunde erwachsene Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer mit Bewegungsmangel, Bewegungseinsteiger 

und -Wiedereinsteiger, die jeweils ohne 
behandlungsbedürftige Erkrankungen sind.   

Inhalt: Bei diesem Sportangebot steht das Herz-Kreislauf-
Training im Mittelpunkt. Ziel ist die langsame Steigerung 

der Ausdauerfähigkeit, Erlernung von gesundheitsgerechtem 
Bewegungsverhalten, sowie Verbesserung der Beweglichkeit, 

Ausdauer-, Kraft-, Dehn-, Koordinations- und 
Bewegungsfähigkeit. 

 
Ab 11.09., 10 Übungsabende als Kursangebot. 

Montags von 18:30h - 19:30h in der großen Halle Gebühr : 
Kostenfrei für MitgliederGebühr:  30€ für Nichtmitglieder 

 Anmeldung bei Silke Rohwer: 01573 2972483 /04337-371 
Termine: 11.9, 18.9,25.9,9.10, 
 30.10,6.11,13.11,20.11,27.11,4.12.17 
 

Fußball Saisonstart 
 

11.8. 19.15Uhr   TuS II – Gadeland II 
16.8. 19.15Uhr TuS II – Krogaspe 

18.8. 19.15Uhr TuS 4 – Aukrug 2 (9) 
 

20.8. 13Uhr TuS 3 – Merkur Hardemarschen 2 
20.8. 15Uhr VL TuS I – RTSV 

 
 
 

 
 

Die nächste Ausgabe erscheint  

am 17. August 2017

Annahmeschluss für Veröffentlichungen  

und Anzeigen ist der 

Mittwoch, 09. August 2017 um 16.00 Uhr



Neues aus der Schule am Ochsenweg 
 
Feierlich und wunderschön – Entlassfeier der Schüler und Schülerinnen 
Selten hat man eine so stilvolle Feier zum Abschluss der 9. und 10. Klassen erleben dürfen 
wie in diesem Jahr am 13.07.2017.  Der Schulchor unter der Leitung von Christine  
Röschmann eröffnete die Veranstaltung mit den Liedern „ Applaus, Applaus“ und 
„Junimond“  in der vollbesetzten Tingleffhalle in Westerrönfeld. 
Worte der Elternvertreterin  Tatjana Larsen und des Schulleiters  H.-P. Miller waren treffend 
gewählt und bewegten die Zuhörer.  
Der Höhepunkt der Veranstaltung  war die feierliche Übergabe der Abschlusszeugnisse. Die 
Klassenlehrerteams des 9. und 10. Jahrgangs blickten nicht ohne Stolz auf ihre ehemaligen 
Schützlinge.   
Die zukünftigen Zehntklässler verabschiedeten ihre Mitschüler mit persönlichen Worten über 
Freundschaft und eine gemeinsame Schulzeit. Dabei überreichten sie ihnen Sonnenblumen.  
Für Abwechslung sorgte ein Theaterstück der 7. Klassen, die das Märchen von Aschenputtel  
mit dem „so schönen Prinzen“ auf sehr unterhaltsame Weise interpretierten.  
Großartig waren auch den Reden der Klassen- und Schulsprecher der 10. Klassen, deren Dank 
nicht nur den Lehrkräften, sondern  auch den Frühstücksmüttern, dem Hausmeister und der 
Sekretärin galt. Lennart Suhr verglich sich und seine Mitschüler mit kleinen Pflanzen, die im 
großen Garten der Schule unter den verschiedensten Bedingungen hatten „gepflegt“ werden 
müssen. Sven Lorenz blickte dankend zurück auf seine positiven Erfahrungen und seine 
wertvollen Freundschaften, die er während seiner Schulzeit erleben durfte.  
Alles im allem war es eine sehr emotionale und feierliche Abschlussfeier mit wundervollen   
jungen Menschen, die nun einen anderen Weg gehen werden. Wir wünschen ihnen dabei nur 
das Beste! 

      
Klasse 9a                                                      Klasse 9b 

   
Klasse 10a                                                     Klasse 10b 
 
Termine: 
05.09.2017 Einschulung der 5. Klassen                         06.09.2017 Einschulung der 1. Klassen 
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Neue Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 
Mo  10.00 - 12.00 h       Do  15.30 - 18.30 h 
Di   10.00 -  12.00 h    Fr   10.00 - 12.00 h 
 

Gottesdienste: 
 
 

Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
06.08. – 10.00 h, St.-Georg-Kirche Jevenstedt,  
P. Kempermann 
 

Regionalgottesdienst in Bovenau 
13.08. – 10.00 h, Kirche Bovenau 
P. Lauer 
 
 

www.amt-jevenstedt.de
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KOSMETIKKOSMETIKKOSMETIKKOSMETIK----STUDIO Marina EbauerSTUDIO Marina EbauerSTUDIO Marina EbauerSTUDIO Marina Ebauer    
Kennenlernangebot für Neukunden 10% Rabatt 

Kosmetik  Itzehoer Chaussee 18 
med.Fußpflege  24808 Jevenstedt 
Maniküre  Tel. 04337-913 59 80 
Wellness  Mob. 0171-190 79 89  

Gutscheine als Geschenkideen 
Vereinbaren Sie einen Termin. 

ONLINE SHOP www.kosmetik-studio-marina-ebauer.de 

 SoVD
 Ortsverband Legan-Luhnstedt
	 24808	Jevenstedt	•	Fon:	04337	1021

	 Sozialverband
	 Deutschland
	 ehemals	Reichsbund,
	 gegründet	1917

Tagesfahrt Probsteier Korntage
Am 12.08.2017 geht unsere Tagesfahrt mit der Firma Ubben 
in die Probstei.
Im Fahrtpreis ist enthalten: Busfahrt, Stadtrundfahrt in Kiel mit 
Reiseleitung und geführte
Rundfahrt durch die Probstei.
Zum Mittagessen wird Rinder- und Schweinebraten oder Mat-
jesteller angeboten.

Bitte bei der Anmeldung die Essenswünsche für das Mittages-
sen und für das Kaffeetrinken 
(Kuchen oder Käsebrot) mitteilen.

Abfahrt: 08.30 Uhr Kindergarten Hamweddel 
 08.45 Uhr Legan, Margarethenmühle
 09.00 Uhr  Jevenstedt Itzehoer Chaussee  

(ehemals Alte Post)

Der Preis beträgt   € 47,00 pro Person (bei einer 
Beteiligung ab 45 Personen)

    € 52,00 pro Person (bei einer 
Beteiligung ab 35 Personen)

Gäste sind herzlich willkommen!
Anmeldungen bitte bis zum 09.08.2017 bei: 
Annemarie Krey 04337 – 1021
Marita Jebsen 04875 – 404
Frauke Hoop 04875 – 1347

MALEREI-FACHBETRIEB

� Anstriche und Lackierungen
� Tapezierarbeiten
� Kreative Maltechniken

� Bodenbeläge
� Fußbodenverlegearbeiten
� Verglasungen

Koppelreihe 15 · 24819 Haale

Telefon 0 4874 - 14 38 · Telefax 0 48 74 - 476

Neues aus der Schule am Ochsenweg 
 
Feierlich und wunderschön – Entlassfeier der Schüler und Schülerinnen 
Selten hat man eine so stilvolle Feier zum Abschluss der 9. und 10. Klassen erleben dürfen 
wie in diesem Jahr am 13.07.2017.  Der Schulchor unter der Leitung von Christine  
Röschmann eröffnete die Veranstaltung mit den Liedern „ Applaus, Applaus“ und 
„Junimond“  in der vollbesetzten Tingleffhalle in Westerrönfeld. 
Worte der Elternvertreterin  Tatjana Larsen und des Schulleiters  H.-P. Miller waren treffend 
gewählt und bewegten die Zuhörer.  
Der Höhepunkt der Veranstaltung  war die feierliche Übergabe der Abschlusszeugnisse. Die 
Klassenlehrerteams des 9. und 10. Jahrgangs blickten nicht ohne Stolz auf ihre ehemaligen 
Schützlinge.   
Die zukünftigen Zehntklässler verabschiedeten ihre Mitschüler mit persönlichen Worten über 
Freundschaft und eine gemeinsame Schulzeit. Dabei überreichten sie ihnen Sonnenblumen.  
Für Abwechslung sorgte ein Theaterstück der 7. Klassen, die das Märchen von Aschenputtel  
mit dem „so schönen Prinzen“ auf sehr unterhaltsame Weise interpretierten.  
Großartig waren auch den Reden der Klassen- und Schulsprecher der 10. Klassen, deren Dank 
nicht nur den Lehrkräften, sondern  auch den Frühstücksmüttern, dem Hausmeister und der 
Sekretärin galt. Lennart Suhr verglich sich und seine Mitschüler mit kleinen Pflanzen, die im 
großen Garten der Schule unter den verschiedensten Bedingungen hatten „gepflegt“ werden 
müssen. Sven Lorenz blickte dankend zurück auf seine positiven Erfahrungen und seine 
wertvollen Freundschaften, die er während seiner Schulzeit erleben durfte.  
Alles im allem war es eine sehr emotionale und feierliche Abschlussfeier mit wundervollen   
jungen Menschen, die nun einen anderen Weg gehen werden. Wir wünschen ihnen dabei nur 
das Beste! 

      
Klasse 9a                                                      Klasse 9b 

   
Klasse 10a                                                     Klasse 10b 
 
Termine: 
05.09.2017 Einschulung der 5. Klassen                         06.09.2017 Einschulung der 1. Klassen 

Angelclub 
Hamweddel

                        Nachtangeln
                        am Schlachterteich/Luhnau

Das für den 5.8.2017 angesetzte Nachtangeln 
wird auf Grund der Sportwoche wie folgt verschoben:

Treffpunkt: Uns Fischerhütt, Schlachterteich
Beginn: 12.08.2017, 19.00 Uhr
 
Petri Heil

Der Vorstand
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Ihr Fachgeschäft vor Ort
Verkauf Beratung
Reparatur Installation

Elektro-Pöppel
TV, HiFi, Video, Telecom, PC Multimedia, Haus-
geräte, Elektro-Anlagen – eigener Kundendienst

www.elektro-poeppel.de
Itzehoer Chaussee 21 · 24808 Jevenstedt

Tel.: 0 43 37 / 91 99 52 · E-Mail: Elektro-Poeppel@t-online.de

Seit über 50 Jahren vor Ort!

• Elektroanlagen • Installation
• Sat-Anlagen • Beleuchtungstechnik 
• Elektrogeräte• Küchenplanung u.v.m

Einbauküchen
preiswert und gut
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Herausgeber: Amt Jevenstedt
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  Meiereistraße 5
  24808 Jevenstedt
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eMail:  bbl@amt-jevenstedt.de
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Fröb & Partner 
Ingenieurgesellschaft mbH 

TRAGWERK · BAUPHYSIK · BRANDSCHUTZ · INGENIEURBAU 
Wir bieten Planungsleistungen für Neubau und Sanierung: 
 statische Berechnungen und Standsicherheitsnachweise 
 Wärme-, Feuchte- und Schallschutznachweise 
 Brandschutznachweise 
 Schadensbegutachtung 

Hölln 1 · 24808 Jevenstedt · Tel.: 04337/3779925 
Am Gymnasium 2 · 24768 Rendsburg · Tel.: 04331/6099260p 

www.froeb-partner.de · E-Mail: info@froeb-partner.de 

Hog’n Dor 1 · 24784 Westerrönfeld
Telefon 0 43 31/ 80 91-0, Fax -184
www.haushogndor.de
wef@haushogndor.de

Spielenachmittag
für Senioren

mit Bingo
Jeden 1. Montag im Monat

Kaffee + Kuchen je 1,00 Euro
Beginn 14:30 Uhr

im Festsaal 
der Friesenstube

Haus Hog’n Dor
Homfeldt OHG
GF: Magret u. Martina Homfeldt

1984
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1 1984 · 1994 · 2

00
1


